
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 06.06.2019 

Das Protokoll ist noch nicht genehmigt, aber zur Veröffentlichung freigegeben. 

Anwesend: 13 Pfarrgemeinderats-Mitglieder, Herr Andreas Habersetzer, Vertreter 
der Kirchenverwaltung 

Entschuldigt: Frau Bienemann, Frau Deschauer, Vertreterin von St. Bernhard, Frau 
Fechteler, Frau Kiemer, Frau Vogl, Herr Schmidl. 

TOP 1 Der PGR-Vorsitzende begrüßt die anwesenden PGR-Mitglieder und eröffnet 
die Sitzung. 

TOP 2 Im geistlichen Wort bezieht sich Herr Goller auf die Studie der Uni Freiburg 
zu Zukunft der beiden Kirchen. Ein Text von Gesine Schwan macht zuversichtlich: 
Gefragt sind Glaube, Hoffnung und Liebe, gepaart mit Sachverstand und Kompetenz. 

TOP 3 Der Vorsitzende stellt die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. 

TOP 4 Die Tagesordnung wird um den verlorengegangenen Punkt „Verschiedenes“ 
ergänzt und dann mit dem Protokoll der letzten Sitzung genehmigt. 

TOP 5 Pfarrheimrenovierung Herr Goller berichtet, dass die Sanierung und Erwei-
terung des Pfarrheims nun doch als Tagesordnungspunkt in den strategischen Ver-
gabeausschuss des Erzbischöflichen Ordinariats aufgenommen wurde. 
Da aber die Entscheidung offen ist und auf den Brief des Pfarrgemeinderats von 
04.04.2019 nur mitgeteilt wurde, dass er an die zuständige Stelle weitergeleitet wur-
de, schlagen Herr Goller und Herr Dr. Habersetzer vor, nochmal offiziell nachzufra-
gen. Der Briefvorschlag (siehe Anhang) wird verlesen und von allen Anwesenden 
PGR-Mitgliedern unterzeichnet. Er geht allen aufgeführten Adressaten zu. 

TOP 6 Fronleichnam Herr Goller berichtet, dass die Prozession heuer über die ge-
sperrte Oskar-von-Miller-Straße geht. Die Sperrung nimmt der Bauhof (kostenpflich-
tig) vor, die Feuerwehr wird gebeten, zusätzlich abzusichern. Der Altar der Pfarrei St. 
Magdalena wird beim Wegkreuz am Rande des Stadtparks aufgebaut. Die anderen 
Altäre bleiben unverändert. Auch sonst ist der Ablauf wie in den früheren Jahren. Es 
wird versucht, die portugiesische Gemeinde und die nigerianischen Gottesdienstteil-
nehmer einzuladen. Ein Mitglied der kroatischen Gemeinde hat mitgeteilt, dass diese 
an der Fronleichnamsprozession in München teilnimmt. 



TOP 7  Pfarrfest am 13. Juli 2019 und weitere Veranstaltungen am Wochenende 
12. bis 14. Juli Frau Dr. Klemenz informiert, dass am Freitag den  12.07 um 19:00 
Uhr in der Klosterkirche ein „Dank an die Ehrenamtlichen“ stattfindet. 
Am 13.07. ist der Tag der Gemeinden: 
 09:00 bis 11:00 St. Bernhard 
 12:00 bis 14:00 St. Stephanus und Hl. Dreifaltigkeit in Biburg 
 15:00 bis 17:00 St. Johannes in Emmering 
 18:00 bis 20:00 St. Magdalena  
Hier wird begonnen mit einer Andacht, anschließend ist Pfarrfest mit Musik und Grill-
abend. Angefragt werden die Stadtkapelle (Frau Kiemer), der Musikverein (Dr. Ha-
bersetzer) und die Blaskapelle, die bei den Ministranten auf dem Altstadtfest spielt 
(Herr Braumiller). Die Grillgeräte und ev. Helfer stellen die Ministranten, Geschirr das 
Theresianum, Salat der Missionskreis. 
Am 14.07 ist um 11:00 in Fürstenfeld Pfarrverbandsgottesdienst, anschließend ge-
mütliches Beisammensein. 
 
TOP 8 Aktion „Ehrenamtlich macht Freu(n)de“ auf dem Altstadtfest Auf dem 
Areal der Ministranten vor der Leonhardikirche wird ein „Mastertent“ mit Banner und 
Rollup aufgestellt, das auf die diversen Ehrenämter in der Pfarrei Lust macht. Herr 
Andreas Habersetzer weist darauf hin, dass die Stadt die vielen Anfragen nach Info-
ständen auf dem Altstadtfest konsequent ablehnt, nur im Zusammenhang mit den 
Aktivitäten der Ministranten konnte das Zelt genehmigt werden. Es sollte etwas Inter-
aktives wie Glücksrad oder Quizz veranstaltet werden.  
Das Zelt wird am Sonntag nach dem ökumenischen Gottesdienst aufgestellt.  
Mitwirkende sind: Frau Stadlmayer, Frau Bastian-Hagenhoff, Frau Müller, Herr 
Stangl, Herr Goller, Herr Pimiskern, Herr Dr. Habersetzer, angefragt werden: Missi-
onskreis, kfd, Jugend, Gottesdienstkreis. 
Ein genauer Plan (auch der Spiele und Gewinne) wird auf der nächsten PGR-Sitzung 
erstellt. 
 
TOP 9 Pastorales Konzept – Historischer Kontext – Frau Dr. Klemenz berichtet, 
dass eine vorläufige Gliederung des pastoralen Konzepts erarbeitet wurde und dass 
sich nun die einzelnen Pfarreien über ihren historischen Kontext und ihre Identität 
Gedanken machen sollten. Ein Textentwurf wird per E-Mail versandt, erwünscht sind 
Ergänzungen, wie sich die einzelne Gemeinde in ihren Schwerpunkten sieht. 
 
TOP 10 Berichte aus den Arbeitskreisen 
 
Sr. Agnes weist darauf hin, dass im Theresianum am Fronleichnamstag um 15:30 
Uhr ein Gottesdienst und eine Prozession im Garten stattfinden. 
 
Aus der Kirchenverwaltung bestätigt Herr Andreas Haberetzer, dass über die Pfarr-
heimsanierung im strategischen Vergabeausschuss des EBO entschieden wird. 
 
In Puch haben, wie Frau Kellermann berichtet, drei Wallfahrten stattgefunden, insbe-
sondere war die Fußwallfahrt nach Andechs mit 56 Teilnehmern sehr gut besucht. 
Den Gottesdienst in Andechs hielt Pfarrvikar Kleinhans. 
 
Die Senioren treffen sich laut Frau Bastian-Hagenhoff am Dienstag, den 11.07. zu 
einer Veranstaltung mit Herrn Hechtl vom VdK über „Hilfe bei sozialen Fragen“. Der 
Ausflug in das Karwendel am 25.07. ist bereits ausgebucht.  



Die Kapelle in Hohenzell bei Moorenweis konnte die Teilnehmer der Maiandacht 
kaum fassen. 

Auch die Maiandacht der Frauengemeinschaft war sehr gut besucht. In diesem Zu-
sammenhang regt Frau Stadlmayer an, die Maiandacht auf dem Engelsberg im 
nächsten Jahr wieder abzuhalten, auch wenn der Chor von Biburg Schwierigkeiten 
habe, daran teilzunehmen. 

Für die Ministranten gibt Herr Colner eine ausführliche Stellungnahme ab: Nach dem 
Einbruch im Jugendheim habe es ein Gespräch mit Pfarrer Gäng und Herrn Goller 
gegeben. Dabei sei zugesichert worden, dass die Überwachungskamera nur vorü-
bergehend bis zur Installation der elektronischen Schließanlage eingerichtet werde, 
dass sie nur nach Vorfällen kontrolliert werde und dass sie während der Zeiten der 
Gruppenstunden nicht betrieben werde. Nun werde sie trotz eingerichteter Schließ-
anlage weiterbetrieben, in Gesprächen der Oberministranten mit dem Kirchenpfleger 
Herrn Heilmann sei deutlich geworden, dass die Aufzeichnungen auch ohne Anlass 
kontrolliert würden. Die Ministranten fühlen sich nicht ernst genommen und bitten 
darum, in Zukunft in alle Diskussionen und Entscheidungen, die das Jugendheim 
betreffen, einbezogen zu werden. 
Erfreulicherweise konnten in die bestehenden Gruppen vier neue Jungen aufge-
nommen werden. Die Werbung für neue Mädchen- und Jungengruppen läuft bei den 
Erstkommunionkindern und in den Grundschulen noch. 
Hinsichtlich der Überwachungskamera im Jugendheim bestätigen Herr Goller und 
Herr Andreas Habersetzer, dass sie ursprünglich nur vorübergehend geplant war. In 
der KV-Sitzung am 10. 07. soll darüber nochmal gesprochen werden. 

Vom Christenrat berichtet Dr. Habersetzer, dass am 25.05. der bereits traditionelle 
(achte) Radlergottesdienst mit ca. 60 Teilnehmern stattgefunden hat, diesmal vor St. 
Magdalena. Die nächste ökumenische Veranstaltung ist der Gottesdienst auf dem 
Altstadtfest am 21.07. um 11:00 auf dem Hauptplatz 

TOP 11 Verschiedenes 
Herr Diakon Stangl gibt bekannt, dass am Montag den 22.07 Ewige Anbetung ist:  
Beginn um 13:00 Uhr mit Aussetzung des Allerheiligsten und den Schwestern des 
Theresianums, 14:00 bis 15:00 Missionskreis, 15:00 bis 16:00 kfd, 16:00 bis 17:00 
Senioren und Kolping, Einsetzung des Allerheiligsten. 
Am 01.12. um 9:30 ist in St. Magdalena, wie auch in allen anderen Pfarrkirchen des 
Pfarrverbands, im Rahmen einer Wortgottesfeier die Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder. 
Bezüglich der Gottesdienste im Advent wird mehrheitlich beschlossen:  Es gibt zwei 
Rorateämter um 7:00 (am 2. und 4. Adventssonntag) und zwei Wortgottesfeiern um 
7:00 Uhr (am 1. und 3. Adventssonntag). 
Für die langfristige Planung: am 10.05.2020 ist in der Klosterkirche Fürstenfeld die 
Erstkommunionfeier der Kinder von St. Magdalena. 

Die nächste Sitzung des Pfarrgemeinderats findet am 11. 07. um 19:30 im Sitzungs-
zimmer statt, das geistliche Wort übernimmt Dr. Habersetzer. 

Gerd Goller  Dr. Rupert Habersetzer 
PGR-Vorsitzender für das Protokoll 



An die 
Geschäftsführung des Vergabeausschusses 
Erzbischöfliches Ordinariat 
Maxburgstr. 2 
80333  M ü n c h e n 

06.06.2019 

Nachrichtlich 
Herrn Generalvikar Dr. Dr. Peter Beer,  
Ordinariatsdirektorin Susanne Birk, Ressort 2 Bauwesen und Kunst, 
Herrn Regionalbischof Dr. Bernhard Haßlberger,  
Herrn Pfarrer Otto Gäng, Leiter des Pfarrverbands Fürstenfeld 
Verwaltungsleiter des Pfarrverbands Fürstenfeld Dr. Markus Amann 

Sanierung und Erweiterung des Pfarrheims St. Magdalena Fürstenfeldbruck 

unser Schreiben vom 04.04. 2019 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom 04. April 2019 hat sich der Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Mag-
dalena an Sie und die oben genannten weiteren Adressaten wegen der Sanierung 
und Erweiterung unseres Pfarrheims gewandt. 

Wir haben unsere verzweifelte Situation vorgetragen, dass wir – die Pfarrgemeinde – 
seit Jahren vertröstet werden und dass nun erneut der Antrag auf Erweiterung und 
Sanierung des feuerpolizeilich gesperrten Pfarrheims  nicht bearbeitet wurde. 

Am 08.04.2019 hat der Schriftführer des Pfarrgemeinderats eine E-Mail von Frau 
Sagaster aus dem Büro des Finanzdirektors Reif erhalten, dass das Anliegen zu-
ständigkeitshalber an Frau Birk vom Ressort 2 Bauwesen weitergeleitet wurde. 

Eine weitere Antwort ist bisher nicht eingegangen, weder von Ihnen, noch vom Res-
sort Bauwesen oder sonst einem der Adressaten. 



Wie schon im Brief vom April dargestellt, kann die Pfarrgemeinde die Sperrung des 
Pfarrheims nur dann aushalten und notdürftig überbrücken, wenn endlich feststeht, 
dass diese Sperrung zeitlich begrenzt ist und mit der  Sanierung unseres Pfarrhei-
mes unverzüglich begonnen wird. 

Wir bitten sie dringend um eine Antwort, aus der der zeitliche Ablauf der Maßnahmen 
hervorgeht. 

Mit freundlichen Grüßen 


